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Peonen iu Berglverlcn.OTiaiOT!
m .Hühner.

Eine hübsche Sühncrranch. 150

M weit, für $30G. Telephon
TouglaS 259G.

K

Ans bem Staate Ncbraska!
Amerika hat schreckliche ZkrMljcilcn

GlueNicheNveis dat aber da Land . . in In pflanzliches im

koiareichc Heilmittel, um alle diel rankdeilen. die durch lchlechle Blut

nlllchen, bekümpsen kölmen und wnliglührige rwhrung igk. da

railkbeilen, die aus schlechle Blut zuriiikMliihren sind, dem kraswoaen Ein
sluh diele Heilmillcl nicht widerlichen kie. Tausende danken die Rei

dett Ktei BluteS der Verwendung don . S. . Nault beut noch in ylasch

ZNcDankel des Mordes
freigesprochen!

St. Joseph. Mo.. 6. Tez. OS-ka- r

McDaniel der gegenwärtige
TtaatSanwalt von Buchauan Coun
ty wurde gestern von den Geschwore.
neu von der Anklage, seine Frau
ermordet zu haben, freigesprochen.

Die Geschworenen hatten sich nur
zwei Stunden zurückgezogen. Es
wurden vier Abstimmungen borge-nominel- l,

ehe sie sich auf obiges Ur
teil einigen konnten. McDaniel
selbst hatte mit seinen Kindern den

lerichtssaal verlassen und inuftte zu.
riickgerufen werden, uiu daS Verdikt

sich überzeugen.

S. S. rein.
W Ugcudeiner SitulM und fei werden

Galtet Encr Blut mit S.
Swift Spccifie Co., Tcpt.I

mxm
f liaben wir in den vorherrschenden Sorten vorrätig oder machen sie

auf Bestellung.

T,7!,tZ OMAHA PRINTING CO.

Reparaturen oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Cut Arbeit! Billig Preiie! Reell Bedienung!
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Gehe fast .'Ngleiublich sahr'SIsig mit

Sprengstoffen m.

Ein amerikanischer Wellenbumm.

ler, der sich auch da zweifelhaste

Vergnügen leistet, vier Monate hin
durch in mexikanischen Bergwerken
mit Spitzaxt und fecnciufei zu aroei
en, sagt der seine Milarveitcr. die

peonen, in einem Magazin u. a.

slgendes:
Im Bergwerk trugen oie Peonen

'iets ihren Hut. der einen beträchtli

chen Schutz gegen niedersallendes Ge

tein bietet: sonn aber waren te tm
Ädams-Kostü- abgesehen von ihren

andalen und einem cymaien
Streifen Zeug, der mit einer Schnur
um die Taille gebunden war. Ob-wo- hl

von kleiner Statur, zeigten
manche dieser Leute einen vorzügli-che- n,

gedrungenen Körperbau, und
man konnte in der künstlichen Be

leuchtung das Spiel ihrer kraftvollen
Muskeln durch die hellbraune Hau!
ehen, was einen zauberhasten An- -

blick bot. Was mir aber am meisten

auffiel, war die große Fahrlässigkeit
dieser Leute. Den ganzen Tag wur-d- e

um mich herum Dynamit hin und
her geworfen! Em Mann zerbrach
drei oder vier Tynamitstangen auf
einmal, wickelte sie in Papier und

chlug die Masse auf einem Stein
zu einer ttugei, geraoe zu meinen

Füßen. Ueber dergleichen macht sich

hier memand Gedanken, llst rauchen
diese Arbeiter ganz gemächlich, wäh
rend sie auf mehreren hundert Pfund
Sprengstoffen sitzen, und bei der Ar
beit selbst sind sie erst recht glerchgul

ig gegen diese furchtbare Gefahr.
Ein Peon in unserer Abteilung,

ein Mann von über 40 Jahren, hatte
erst vor kurzem seinen ganzen liyksn
Arm be: einer Ezploflon verloren; er

etzte spater seine Arbeit fort unk

hantierte die unheimlichen Stoffe sc

leichtsinnig wie nur jemals. Mehrere
andere waren in geringerem Grade
verstümmelt, und auch sie ließen sich

ihre Erfahrungen keineswegs zur
Lehre dienen, sondern wurstelten ir
der gewohnten Weise weiter. Vieli

zeigten im Gesicht oder am Körper

lange, tiefe Narben, sämtlich vor

Unfällen herrührend, welche mit der

einfachsten Vorsicht hätten vermieden

werden können. Es mag einen ein
Gruseln in solcher Gesellschaft über

laufen, bis die Gewohnheit dagegen
abstumpft.

Meistens tragen diese Leute Amu- -

lette bei sich, welche sie gegen Unfälle
efeit machen sollen, und leoer betet

fleißig zu seinem LieblingsSchutz
heiligen; aber selber zu ihrer Sicher
heit beizutragen, das fällt den mei
sten gar nicht ein. und auch keine

Gesetze oder Regulationen halten sie

dazu an.
Nicht sehr lange, ehe ich meine

Tätigkeit begann, war unmittelbar
neben der Statte, wo wir arbeiteten,
ein schlimmer Einsturz nach einer

Erplosion erfolgt, und mehrere der

verschütteten Leute hatten nicht geret- -

tet werden können. Spater kam ab
und zu mit niederstürzendem Gestein
auch ein Schädel oder Teile eines

Skelettes zum Vorschein.
Man darf sich fast wundern, daß

Katastrophen größeren Umfanges in

merikanischen Bergwerken nicht noch

viel häufiger sind!

Jetzt auch AluminiuM'Schnkje.
Das Leder gehört natürlich auch

höher klettert, schon seit vielen

Zahren, aber ganz besonders urner

dem Einfluß des großen Krieges.
Daher entsteht ein immer stärkeres
Bedürfnis nach Ersatzstoffen, so na
mentlich auch für die Herstellung von

Schuhen.
In manchen Teilm der Ver.

Staaten scheinen Schuhe, welche zu
einem guten Teil aus Aluminium
bestehen, beliebt zu werden. Für

ichtige Teile er Schuhe ist freilich
das Leder unentbehrlich; aber Soh
len und Absätze wenigstens können

ganz gut aus Aluminium gemacht
werden, und das sind gerade die

Teile, welche der stärksten Abnutzung
unterworfen sind. Und wenn sie aus
dem Metall bestehen, so können sie

auch jederzeit ersetzt werden, ohne

daß man die Schuhe zum Schuhfllk
ker zu schicken braucht.

Der Träger von Aluminium
Schuhen geht auf dem Absatz und

auf einem schaukelnden Qucrstück,
welches über der Sohle liegt und so

wenig Unbequemlichkeit verursacht.
wie eine der bekannten Fußwolbungs
Stützen (Arch'Supporters"), welche

zur Verhütung von Plattfußigieit
oder zur Abhilfe für dieselbe dienen.

Es läßt sich noch hinzufügen, daß
die neue Art Schuhe keineswegs
schwerer sind, als die durchschnitlli
chen Herren oder Damenschuhe, die

ausschließlich aus Leder bestehen,

Und sie kommen bedeutend billiger,
weniger wegen des Preises selbst, als
wegen der erhöhten Gebrauchs-fähigkei- t.

Auch stehen sie in ele

zantem Aussehen hinter leinen Le

derschuhen zurück. Und es wäre wohl

zu wünschen, daß sie bald in den all

gemeinen Markt kämen.

Logisch. Vater: .Da lest

ich eben, daß der berüchtigte Taschen-die- b

Krapser gestorben ist."
Fritzchen: Nicht wahr, nun komm!

in ein Mausoleum
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ttkflSgelau''slcllnna in Bcatrice.
Beatrice, ß. Tez. Die dies,

jährige Gcslügclaudstellung, welche

diese Woche hier abgehalten wird,
ist überaus gut beschickt. Es bcfin.
den sich unter den ausgestellten
Tieren auserlesene Exemplare.

ftcine Wandclbilder am Sonntag.
Hartington. 6. Dez. Die n

Kirchen haben bei dein Stadt,
rat einen Protest eingereicht, in
welchem gegen die Vorführung von
Wandelbildern in den Theatern Ei.
Wendung erhoben wird.

Ist spurlos verschwunden.
Lyons. 6. Dez, Der junge

dänische Farmer Walter Matson,
ein Mann don etwa 30 Jabren.
ist seit dergangenen Freüag spi,r
los verschwunden. Obgleich sich sei.
ne Nachbarn auf der Suche nach ihn

begaben, konnte man bis jetzt nicht
die geringste Spur von dein

entdecken. Er hat eine

Frau und zwei kleine Töchter.

Hermanns-Söhn- e.

Achtung Brüder der Hermann.
Loge No. 33. Um zahlreiches

zu der letzten Versammlung
im alten Jahre am 15. Dezember
1916 ersucht,

Paul E. Hempler, Selr.

Lebensmittcl in Kühlspeichern.
Lincoln. G. Dez. Der stantli

die NahrunaSinittel-Kommissä- r Har
man hat gestern einen Bericht über
die in den Kühlhäusern des Staates
lagernden Lebensrnittel und anderen
Waren einen Bericht herausgegeben.
Wunderbar ist es, dafz im Ganzen
nur 213 Fasz Vier in den Kühlhäu.
scrn vorgefunden wurden. Anbei

eine Liste der in den Kühlhäusern
des Staates aufgestapelten Waren:
Butter Pfd 1.560,92
Eier. Kisten 63,589

efrorenc Eier. Pfd 333,146
Geflügel. Pfd 324,241

efliigcl. Fasz 113

gcl, Kisten... 284
Fisch, Pfd 68,254
Rindfleisch ganze Tiere,

Pfd. 2,205,302
Ausgelegte Tiere. Pfd. 347,011
Aiisgeuominene Stücke. . ,,7 01p

.

Schiveinefleisch Pfd 515,249
Aunl'nolnmene Stücke .'

Pfd...........:.... 228,180
.aiiilnelsleisch Pfd 50,178
Ausgelegte Tiere Pfd.... 1,277
Ausaenomineue Stücke .

Pfd 59,033
ctslifiMeisch ausgelegte... .

Tiere Pfd 359

Aiisgenomnlene Stücke, . .

Pfd 9,714
Fleisch. Kisten 134

Verringert die hohen Kosten
der Lebcnsunterhaltung. Mietet
die leerstehenden Bauplätze in

Ihrer Nachbarschaft. An einem

einzigen Bauplatz gewöhnlicher
Grösze können Sie genug Kar
toffeln für den Gebrauch einer

großen Familie ziehen.

Der bevorzugte Zug
nach ST. PAUL und

MINNEAPOLIS
ist der lyreat Western Ab.

fahrt 8.30 abends von Omaha,
weil er in St. Paul zuerst an
kommt um 7.30 früh und in
ManeapoliS um 8.05 früh.
Durchweg elektrisch beleuchtet.

Schlafwagen. Büffet . Klubwa-gen- ,

Sesselwagen und Coaches

ohne Wechsel von Omaha nach

St. Paul . Minneapolis. Der
Western Tagcszug verläßt
Omaha 7.40 früh und trifft in
St. Paul 7.45 abends und in
MinneapoliZ 8.20 abends ein.

Benutzen Sie Ihr Telephon!
City Tickct'Office,

1522 Farnam Str.
Tel. Tauglas 260.
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200 s'mmev 11 T .

fi mrir i thr, a.millr. .

Olst.-Anwa- lt Swann,

Hilf s -- Dlst.-Anwalt Smith,

Achtb. Richter A. J. Levy

und Dorolliy D Ix

SAGEN:
Ist,,! rttir Uno bis

rtflbt, tntt iAlrr u (rtiüDfH.
tlr Zxil, bis Mädchr Jl m-tr- n

Ist, ehe sie rrlurrn nfljrti.
ur Ine Mulirr etflfS fclf

Vrriuchuugkn, Weifte die
Wutxtirif 1a
JJluiirrurr nb jinriitrfulu er

Hl fcafl Masckk. ilen die
lollrtif Wisilriilfft b nd tut
eure flicht bet lochief neqe.
librr. ernrsit ntcfit, oft Afill
War,, der kichiine chu ist.

khkN Sie

"PROTECTYOOR

DÄUGHTERS!"
Eine machtvolle Mahnung

betreffs des

ZllttdchenljandcK

Farnarn Theater
Faniam Str., nahe 15. Str.

Tienstag, Mittwoch,
Tonnrrstag

Eintritt 10 Cents.
Xle Fnntilunu IR don er

rkisrndkn Mmrnikn n er
greift bai mensailiche Herz.

fbMQto&wk Ttltplinm
TaS Beste I dedlve.

VA:,- ee laglich 2.15. kl end 8.15.
Woche 'ginnend Sonniag Maiinee, 3. Tez,

. mua Mari
nd ihr .clicNcr: Mine. C'hilsoN'Qrbman-Vlll-

iinohnrt & Co., rnc & Winlbrov!
JuiThnr' Qi Tim tarfie: ederveld

(ilihouiiÄ; oljct Grtjii'tücrn; Cttöeum
Trabe!

Preile Älaünee: Belle Cihe V,c, ausae
nonunen Sambias un Sonnlog. aüeti luc,
kibcim: 10, 2o, 60 uns 75t.

WMZ1
imic

Stmerifnä bielfcitiflil WandeibildTlern
ffannie Word in

Wi,chrsl".
rZrivachsene Xtx. Sinket 10t.

Zqk. Mal., jJ.25.ü
Abend. 15.2S.7St.

tmatai Fun Center".
Mid-Nit- e Maidens

Malilckk Burleske an Gus. Hikl.
tat 'nriililioifte öcS KcbOIidjrii direkt don

!e Slort gin bexaui inet nnch Omaha ne
l,?llch! n,d ullks nur lür den Epk. rtl Nue
in "'iiific Hall". Grvder LizoiuS reizender
M0den.

(ZchlusworsteNnnq irreilag ,b,nd.)
V!ckrnianr Lrauen Time Mattn

,4(t!nb I ,' v'isler
U--l üt leL 1 Cm tU8lol 1

DR. j. C IWERSEN
Spexialit für KinderVrlu.itn

CIA 474 nndil II) MIR Cd&iiM

,h, m ett. e

Ds. E, llclovlcliinei
Office 30!) Namge Gebäude, 15. nd

Harney Straße,
vezenüber ''ein Orpyeum Theater.

Telcps,n Tougla 1438.
Residenz 2401 Tüo J. Ttraße.

Telkphon Douglas 3985.

Sprechst unden
10 bis 12 Uhr Vormittags. 2 bU

6 Uhr Nachmittag?.
Omaba. Nebraska.

"Sicherheit zuerst"
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Der Taxi-Man- n

SMITH TAXI C0.
Tel Douglas 580

Halteplatz; Kinjr J07 Cafe
Office: 1417 Farnarn Sir,

rvTTT?gry:iivrrr-'rr'yy,'-

Aevfel. Kisten 1 0,58 1

Aevfel. Fässer 11,73:1
Andere Früchte. Kisten... 0,800
And. Frucht, Fässer.... 15

Aepfelwein. Fässer. 13
Farmers Fleisch Pfd 2,150
Getrocknete Früchte...-- ,

stiften 11,331
Käse, Pfd 31,713
(emüse, Erates 157
Pöckelfleisch Pfd 2,881,100
Wild. Stücke. 361
Vier, Fässer 213
Verschiedenes,. Pakete.. 1,255
Verschiedenes, Pfd.... 11,211

Znr letzten Ruhe bestattet.

Pliimonili, C. Dez. Unter
grofzer Beteiligung wurde hier Fritz
Ehrist, ein hoch angesehener deutscher
Farmer und einer der bekanntesten
Teutschen der Gegend am vergange-
nen Mittwoch, den 30. Dezember,
zur letzten Ruhe bestattet. Der Wer-storbe-

hatte sich mit einem Mais
schäler die Hand verletzt, es trat
Blutvergiftung und zuletzt Kinn
backenkrampf ein, wodurch der Tod
herbeigeführt wurde. Fritz" wie er
allgemein genannt wurde, war ein
guter, ehrlicher Deutscher, ein ge
rnütliches HauZ, und erfreute sich

allgemeiner Beliebtheit. Er war Mit
glied des Teutschen LandwehrVer.
eins von Jefferson County. Die
Leichenfeier wurde von Herrn Pastor
Lehninger in der lutherischen St
Pauls Kirche abgehalten. Der Ent.
schlafcne, welcher ein Alter von 57
Jahren erreichte, hinterläßt außer
der Witwe drei Töchter, Frau Au
gust Jansen, Julia und Frieda, so

wie vier Söhne Fred, Henry. Char
lie und Edward. Möge ihm die
Erde leicht werde. N. P.

Gegen Verbreitung der Stomatitis
Lincoln. 6. Tez. Der staat

lichc Tierarzt Dr. Andcrson hat an
die Farmer des Staates einen Auf
ruf erlassen, in welchem er dieselben

auffordert, die von der Stomatitis
iMaulschwamw) befallenen Rinder
von den übrigen abgesondert zu
halten, dmnit der Nest der Herden
nicht augesteckt wird. Auch sollte

darauf gesehen werden, das; die ge
funden Rinder nicht aus denselben

Trögen saufen wie die kranken.
Die Stallungen. in welchen sich

kranke Tiere aufhalten sollten

gründlich desinfiziert werden.

Nebraoka geht sicher trocken.

Lincoln. 6. Tez. Damit die

Bevölkerung von Nebraska völlig
davon überzeugt sein kann, dasz der
Staat sich bei der letzten Wahl für
Prohibition entschieden hat. hat
Gouverneur Morehcad gestern eine
Proklamation erlassen, in welcher er
die für und gegen den Prohibitions.
zusatz abgegebenen Stimmen an
führt. Danach stimmten 146.574
für und 117.132 gegen Prohibiti.
on, fodafz alfo die Trockenen eine

Mehrheit von 20,442 Stimmen er
zielt haben.

Katholische Kirche eingeweiht.
Aurora, 6. Dez. Unter ein

drucksvollen Zeremonien fand ge
stern die Einweihung der neuen ka

tholischen Kirche statt. Bischof Tihen
von Lincoln hielt die Festpredigt.
und fast tausend Leute wohnten der
feierlichen Handlung bei. Die Kir
che ist ein schönes, modernes Gebä'u.
de und wurde mit einem Kostenauf.
wand von $18,000 errichtet. Die
alte Holzkirche war vor mehreren
Monaten ein Opfer der Flammen
geworden.

Tod durch Unfall.

Holdregc, 6. Dez. In dem

Palace Butchcrslwp barst plötzlich ein

groner, durch einen Motor getriebe
ner Schleifstein. Albert Lenke wurde
von den umherfliegenden Stücken
so unglücklich getroffen, daß er auf
der Stelle den Tod fand, wahrend
Win. Crethers einen doppelten
Schenkeldruck) davontrug.

Münzprägung im November.

Philadelphia, Pa., 6. Dez. Im
Monat November sind in der hie

sigen Münze 9 850,000 10c- - 8,255,-20- 0

5c Stücke und 28,975.450
Pennies geprägt worden, im Gan
zen für 1.668.064,50 mehr als in
irgend einem vorher gehenden Mo
nat. Außerdem wurden 2 Millio
nen 10c Silberstücke für die Re
publik Ecuader geprägt. Die C5e

samt.Münzprägung in den elf ab
gelaufenen Monaten des Jahres be

trug 191,565,926 Stück. Alles die-s- e

sind 10c, 5c und Pennies Stücke.
Es wird zur Zeit Tag und Nacht in
der Münze gearbeitet.

Der Krieg fei in ein kritisches
Stadium eingetreten, meint der bri
tische Admiral Lord von Bercsford.
Für die Alliierten ganz gewiß. Wir
bezweifeln daö leinen AugAlblick,

05-3- Atlanta, Ba.

Eingravierte
Bcrechnungs-Kartc- a

Gcburts-Anzeige- n

Grufjkartcu, Platzkar

te, Ankündigungen
Schreibmaterialien
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S.sZl. Bürgerverein von
Sutton u. Umgegend!
Weil die Zeit unserer regelmäßi

gen Versammlung auf eine Stunde
früher, 7 Uhr, verlegt ist, finde ich

es für angebracht, die Mitglieder
nochmals auf diese Veränderung
aufmerksam zu machen. Also, näch-ste- n

Freitag, den 8. Dezember um
7 Uhr Abends in der K. P, Halle,
Möge ein Jeder eingedenk sein,

daß, obschon die Wahl vorüber ist,
fein Erscheinen im Verein noch eben- - :

so vonnöten ist, als vor der Wahl;
denn der Zweck unserer Vereini-

gung ist nicht der, daß wir durch

ein einmaliges Handeln ein gewis-

ses Ziel zu erreichen hoffen, son-

dern der Zweck ist, ein fortwähren
des Zusammenwirken zur Erhal
wng der uns teueren Muttersprache,
wie auch andere, nur den Deut '

schen eigene Lebensbesn'mmungen.
Kommt alle, und glaube Niemand,
daß es nicht so viel darauf ankam
me, ob er dies oder das andere
Mal ausbleibe. Nur wenn alle
Glieder eines Körpers ihrer Ve

stimmung nachkommen, ist derselbe
sähig, den an ihn gestellten Förde
rungen Genüge zu leisten.

Mit treudeutschem Gruß.
Heinr. Heinz. Sekr.

Rumänischer Punsch soll ein sehr
gutes Getränk sein, aber das Lieb

lingsgetränk der Alliierten ist er je
denfalls nicht.

Hühneraugen ISsen sich,

hebtsie gerade ad!

ich anbetet eU.Jf UN s ff,
Hühnerauge nd Lchviele.

Wenn Sie iemal Saknerauae yallin, dann
haben Sie auch schon verschieden zawen zur
iverlreivung beneiden gebraucht, kalben, di
yhre geben gersreslen, ab dem Hitynerauqe
nichl schaden, Baumwollring, toüä Ib Hüd
n eräugen weit herbortreiden. kcheren uni
Meiler, di Ihr Lehen derletzen wi förneur

f ?w

fhM 1V V
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Ve k?e Ihre HUHneranKenkchmetze rtflt
ekbrrqe. Wartet nicht langer! benutzt

GktS.Ir" och heule abend n. ha
Hül,erge wird verschwinde.

hast machen, PNaster und ?e?bSnd. di
schmerzlich lind und Sie schwprjäUiz machen.
Wozu denn? Warbt s, wie es Millionen
anderer Leute machen: in S Eekunben lönnen
Sie Slels.Jr darauf machen: es trocknet,
dann ziehen Sie Ihre Elrumvie nd gewoS,
lichen Schnbe an. Igr Hübneraug löil tii
ab und Iaht sich leicht abbeben. Ss it
schmeroS. Dies ist der einzig derslandige
SZeg in der Welt, s ist daS attona! Hich
neranaenmitiel. erlagt nie.

eis.It wird rckommnndint nnd derfn
rn allen dolhcken für 25c die iIa,e, vker
wird ,ae,chiikt dsn S, Lnwrenre So., idi

go, Jll nach Einsendung obilien B?trn,aslelde wird in Cmsd don den etirircn
& .(.(( orniell Avoihkn kjcriou't und oi t,istf'ie fjut)mimmmüta fc füdt sauma
kwA, -

zu empfangen. Ihm znr Seite fa
sten seine betagte Mutter und seine

chwester. McDaniel lächelte, als
er den Urtcilsspruch der Geschwore.
neu vernahm und seine Mutter um
arnitc ihn.

McDaniel begab sich sogleich ir
seine Office int Eounlugebäude.
Dort erklärte er seinen Freunden,
das; er glaube, jetzt eine hinreichen
de Beschreibung der Mörder zu ha-

ben, um ihnen mit Erfolg nachfor-sche-

zu können, und daf; er genug
Auhaltspunkte besitze, um die Mör
der seiner Frau bald zur Strafe
ziehen zu können. Er wird bis
zum 1. Januar, wann sein Nach

folger sein Amt antritt, noch voll

und ganz feine Pflicht ausüben.
sagte der Freigesprochene.

Der Prozeß gegen den County
.inwalt hatte am 13. 9t0v. begon-
nen und das größte Aufsehen erregt.

Ein brennender Berg.

VZerkwLrdige Raturspiel im sübNch

Rheinland.

Aus Saarbrücken in der südliche,

Nhcmprovinz wird geschrieben: Sei
Menschengedenken brennt in der Um

gegend, bei Dudweiler, unausgesetz
ein Berg. Voller Staunen steht ma,
vor diesem Wunder der Natur, ohn,
eine bestimmte Lösung des Rätselj
zu finden. Der Berg liegt ziemlicl
versteckt in einer Schlucht des Herr

lichen Dudweiler Buchenwaldes. En
steiles Pfädchen führt hinaus in dei

Talkessel, wo allerle, Cstrauchwer

wuchert; gleich darauf steht man vo?

dem brennenden, dampfenden, rau
chenben Felsenberg. Aus allen Spat
ten steigen, mit wechselnder Intensität
die heißen Dämpfe auf; zeitweilij
wirkt es, als wollten die Dampfge
walten ihre Ausgangstore sprengen
Die ausstoßenden Dämpft sind fehl

heifz. so daß man nur sekundenlanc;
Gesicht und Hände in ihre Näh
bringen kann. Ueppige Moosbeeie um

lagern die brennenden Bergspalten, n
einem weiteren Umkreise ertrocknei

sie zu weicher Erdschicht, die in nock

größerer Entfernung davon mehr uni

mehr verhärten. Der Berg tragt ein,

rote Tonschicht, in dessen tiefere.
Schichten man viele bemerkenswert,

Versteigerungen von Pflanzen, Moo
sen und Tieren entdeckt. Unter dei

Einwirkung der Hitze hat sich der ton

haltige Stein nach und nach rot g

färbt, und man wird an gebrannt!
Ziegelsteine erinnert. Ueber den bren
nenden Bergspalten, auf vorspringen
den Erdschollen, stehen prächtige Ei
chensträucher. An den Moosen, die di

rauchenden Risse umwuchern, Hänger

Wassertropfen, die im Sonnenlich
flimmern und glitzern wie die schön
sten Diamanten.

Vor einigen Jahrzehnten haben di,

Ausflügler in den heißen Dämpfer
die Eier gekocht. Auch Goethe hat vo,
dem brennenden Berg gestanden unk
über die seltsame Beobachtung nach

gedacht; das war im Jahre 1770 au1

seiner Strakburger Reise. Man moch

te fast zu der Annahme neigen, als

habe er seine Faust-- , Hollen unl
Herenmotive und Zaubervorstellunger
von diesem brennenden Berg in dei

stillen wilden Wald chlucht erlebt

Goethe meinte damals, einen Schwer

felgeruch wahrgenommen zu haben
Darin stimmt man rhm heute keines

wegs zu. Es ist ein vulkanischer Berg
in mehreren Kilometern Tiefe bren

nen Kohlenflötze, die ihre Hitzweller
durch die Spalten fcyiaen. In aller
Zeitlaufen hat man versucht, dre

tiefe auszuforschen, doch vor den hei

ßen Dampfen mußte der Forscherge!
Halt machen und so brennt der Berg
unbehindert weiter, em ewig gleiches,

wunderbares Geheimnis der Erdtiese

.. .. .. ... .. ... . . . . ..

:: Wir bitten alle unsere Le

:: ser, ihre Abonnements recht
:: zeitig zu erneuern. Dnrch
:: prompte Einsendung des

Abonnementsprciskö erspa
:: ren sie uns viel Arbeit und
:: Ausgaben nnd beweisen
:: gleichzeitig, das, ihnen das
:: Wohl nd Wehe der Tägli'

chen Omaha Tribüne am
:: Herzen liegt.
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William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 950954, Omaha Nationa
Bcmi.Gebauoe.

Tel. Douglas 962. Omaha, Nebr,

tWlin'fimm
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Wetterbericht.
Xnr sirnftfid lind Umaeaend : Un

TipstÄnhirr und kälter beute abend.
wahrscheinlich Regen oder Schnee;

Donnerstag teilweise vewour uno
kälter.

sCiir Npnrrtgfri! Unbeständig und
kälter heute abend, wahrscheinlich
SBmm ndrr cffmpp! Donnerstag
teilweise bewölkt und kälter im oft
Nchen uno zentralen cu. .

Für Iowa: Unbeständiges Wet-

ter heute abend und Donnerstag,
rnnbrickeinlick Reaen oder Schnee:
wärmer im östlichen und kälter im
westlichen Teil heute abend; lauer
Donnerstag.

Das berühmte Ballet Russe
am ib. Tezemver w smaya:

Diaghileff's Ballet Russe wird am
amstaa. den 16. Dezember im Au--

ditorium seine Aufwartung machen.
Waslaw Nrunsky der anerkannte be-

ste und vortrefflichste Tänzer der Ge
genwart hat die direkte Leitung die
ser Gruppe übernommen und trat
auch selbst als Solotänzer aus.

Sowohl m europäischen Sauvr- -

städten, als auch in New Aork hatte
diese Gesellickait wahre Riejenrrr
umpfe gefeiert, die sich zweifelsohne
rn Omaha wiederholen weroen.

Musik, Farbenpracht und Vorzug,
licke Pantominendarstellung geben
den gebotenen Tanzleistungen eine

angenehme Abrundung die dre ver
schiedenen Vorstellungen zu wahren
Meisterstücken in ihrer Art machen.

Neutrale postdampfer.
Wenn man ja bei der jetzigen Un

sicherheit und der Diebesmanie John
Bulls auch nie garantieren kann,
daß die Postsachen auf neutralen
Dampfern nicht beschlagnahmt wer-de-

ist es doch immer noch weniger
riskant, seine Briefe nach Deiüsch-lan- d

und Europa mit neutralen
Dampfern mitzusenien. Man ver-

zeichne den Namen des betreffenden
Dampfers deutlich auf dem Brief
Umschlag.

Anfolgend die Abfahrtzeit der
nächsten neutralen Danrpfer:

United States. . Kopenhagen,
Samstag. 0. Dezember.

Bouöoir Aegligees
R. 3.

Von Adel in Cord et.

Dieses Buch enihält wi alle librigen ?li
cher dieser Dame eine proke Zwswakl An
leilunnen für Hnlelarbnten, delonderS für
dn? Boudoir. Man sindet eine große An
zndl Ziusier don Morgenkleidern, Käpvchen,
Grlmhen. Mirtclsiiicken, Henldenpnsien, Rncht
kleineilinssen, Taichenlüchkrn. Kinderschuhen,
Kinderdauben, Hnarbeniillern, Schinnen für
eleklrische Lampen, Nadelkissen sw. Der
Ves,tz dieses Backes wird jeder ?ame on gro
Kein Z!uyen sein und ibr ein Bergniinen be
rcilen, iv'an schreibe sofort um dasselbe.

Diese Buch lür 12c portofrei per Post ver-
sandt.

Tagliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Der große SkagerrakSieg der
englischen Flotte hat Admiral Jelli-co- e

das 5roninlando über die eng-
lische Flotte gekostet.

Man unterstütze die deutsche
Presse, indem man zu ihrer Ler
Hreitung beitragt.KWULWÄWiWW


